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Überall schwarzer Schimmel:
Familie in Völklingen lebt seit
Januar ohne Heizung
Katja Hackmann, Caroline Uhl  

Ein Immobilienbesitzer im Saarland sorgt offenbar immer wieder
für Ärger bei seinen Mietern. Besonders schlimm hat es eine
Familie mit vier Kindern in Völklingen getroffen – mittlerweile für
sie schon mit gesundheitlichen Folgen.
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 Vorlesen

Schwarzer Schimmel an den Wänden und das Thermometer im Kinderzimmer
zeigte im Februar nur knapp über zehn Grad Celsius an: Seit Ende Januar
funktioniert die Heizung in der Wohnung der Familie Ivanova in Völklingen nicht
mehr.

ÜBERALL SCHWARZER SCHIMMEL
Shnetana Ivanova lebt dort mit ihren vier Kindern. Das jüngste Kind ist gerade
einmal sieben Wochen alt. Das Kinderzimmer ist so stark mit Schimmel übersät,
dass die Familie es nicht mehr nutzen kann.

Die Sorge um ihre Kinder ist groß: „Mein Baby hat Husten, das kommt bestimmt
vom Schimmel”, erzählt sie. Auch ihre drei anderen Kinder und sie selbst klagen
über Husten, vermutlich wegen des Geruchs und der Feuchtigkeit in der Wohnung.

RECHT AUF WARME WOHNUNG
Zweimal habe sie ihren Vermieter mündlich über die ausgefallene Heizung
informiert und um eine Behebung gebeten – ohne Erfolg. Dabei hat jeder Mieter
während der kalten Monate das Recht auf eine warme Wohnung, wie Kai Werner,
Vorsitzender des Deutschen Mieterbundes im Saarland, erklärt.

Laut Werner muss sich die Wohnung in der Heizperiode auf mindestens 20 Grad
Celsius aufheizen lassen. „Sollte das nicht der Fall sein und habe ich das über einen
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längeren Zeitraum, sprechen wir von einem Mangel der Mietsache”, sagt er. Auch
nach dem saarländischen Wohnungsaufsichtsgesetz gilt eine Wohnung ohne
Heizung im Winter eigentlich als unbewohnbar.

VERMIETER NICHT GUT GREIFBAR
Seit dem 2. Februar habe Shnetana Ivanova ihren Vermieter nicht mehr sprechen
können. Kontaktieren könne sie ihn nicht, denn: Offiziell gehört die Immobilie
einem Unternehmen, dessen alleiniger Gesellschafter und Geschäftsführer der 65-
jährige Saarländer Leo Z. ist.

Dieser scheint abgetaucht, auch Kontaktversuche des SR scheitern: Eine Mail
kommt als unzustellbar zurück und am Telefon hebt niemand ab. An der
Postanschrift, die auf dem Mietvertrag der Familie Ivanova steht, befindet sich kein
passender Briefkasten und auch kein Klingelschild.

Eine schriftliche Anfrage zu den Zuständen der Wohnung, die SR-Reporterinnen in
den Briefkasten einer Bausanierung einwerfen, als dessen Geschäftsführer Leo Z.
ebenfalls firmiert, bleibt unbeantwortet.

Auch für die Behörden scheint der Vermieter, beziehungsweise einige seiner
Unternehmen, nicht greifbar zu sein: 2024 und 2025 erfolgten öffentliche
Zustellungen des Gewerbe- und des Grundsteuerbescheids durch die Stadt
Saarbrücken. Als Begründung heißt es, der Vermieter sei nach Frankreich verzogen.
Eine neue Adresse aus Frankreich liege nicht vor.

WEITERE MIETER MIT PROBLEMEN
Auch Mieter anderer Immobilien desselben Vermieters bestätigen dem SR, dass es
immer wieder massive Probleme mit ihm gibt. Auch für sie sei er nicht erreichbar.

Die Mieter dieser Wohnungen sind in der Regel Bürgergeld-Empfänger – wie auch
Familie Ivanova. Ihre Mieten zahlt das Jobcenter, also die Steuerzahler. Das
Jobcenter zahlt im Fall der Familie Ivanova die Miete auch für diese desolate
Wohnung direkt an den Vermieter.

SAARLÄNDISCHE ARMUTSKONFERENZ
ENTSETZT
Entsetzen über die Zustände in der Wohnung zeigt auch Christoph Jacob,
stellvertretender Vorsitzender der saarländischen Armutskonferenz: „Das ist eine
unbewohnbare Wohnung und die Menschen müssen da schnellstmöglich raus.
Das ist unmenschlich, auf diese Weise jemanden wohnen zu lassen.” 

SOZIALER WOHNRAUM IM SAARLAND KNAPP
Doch sozialer Wohnraum fehlt – in Völklingen ebenso wie im gesamten Saarland.
Deshalb werde die Vermietung von eigentlich unbenutzbaren Wohnungen, zum
Beispiel ohne Heizung und ohne Strom, immer häufiger, sagt Jacob: „Es gibt sehr
viele Vermieter, die dieses Wohnungssystem aufgebaut haben. Es gibt
Wohnungen, die mehrfach belegt sind, die auch nicht besser aussehen.”

So schnell wie möglich ausziehen, das möchte auch Shnetana Ivanova, doch die
Wohnungssuche laufe aktuell nicht gut: „Wenn ich eine Wohnung finde, gehe ich
ganz schnell weg. Ich nehme nichts mit, nur meine Kinder.” Alles andere müsse sie
wegen des Schimmels sowieso wegwerfen, sagt sie.

Für ihre Kinder versuche sie trotzdem, das Beste aus der aktuellen Situation zu
machen – und hofft, dass sie bald in einer neuen Wohnung ohne Schimmel und
ohne Ärger neu anfangen kann.

Über dieses Thema haben auch die SR info Nachrichten im Radio am 03.03.2026
berichtet.
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